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Bürgermeister Volker Kieber: “Wir bauen für die Bürger”
Erschließung des Baugebietes Steinacker-Berg bis Ende Oktober abgeschlossen

Zwei größere Baustellen gibt es seit dem Frühjahr in Gottenheim.
An der Hauptstraße im Oberdorf und vor allem in der Bergstraße,
sind Anwohner und Durchreisende durch die Erschließungsarbei-
ten für das neue Baugebiet Steinacker-Berg großen Behinderun-
gen ausgesetzt. Parallel dazu werden auf der Hauptstraße im Be-
reich Einmündung Bahnhofstraße bis zur Waltershofer Straße die
Wasserkanäle saniert, die Hausanschlüsse erneuert und an-
schließend die Fahrbahndecke erneuert. Die Bauarbeiten sollen
vor dem Hahlerai-Fest Anfang September abgeschlossen sein.
“Das ist unser Ziel an dem wir festhalten”, so Bürgermeister Volker
Kieber. “Die Baufirmen arbeiten gut und mit Hochdruck.” Verzöge-
rungen bei der Erschließung des Baugebietes gab es aber durch
die schweren Regenfälle im April. “Wenn es drei Tage stark reg-
net, müssen die Baufirmen danach noch drei Tage warten, bis das
Wasser zurückgegangen und das Erdreich getrocknet ist”, erläu-
tert Andreas Schupp vom Bauamt der Gemeinde.

Vor Beginn der Bauarbeiten hatten Bürgermeister Volker Kieber
und die beauftragten Baufirmen sowie die Versorgungsunterneh-
men Telekom, Bandenova und EnBW auf einer gut besuchten In-
formationsveranstaltung im Feuerwehrhaus ausführlich über die
anstehenden Arbeiten und den Zeitplan informiert. Dennoch häu-
fen sich derzeit im Rathaus die Klagen von Anwohnern, vor allem
aus der Bergstraße. Beim Arzt oder beim Bäcker sind die Baustel-
len Dorfgespräch Nummer eins.

“Wir bauen nicht zum Spaß, sondern zum Wohle der Bürgerinnen
und Bürger”, betont deshalb Bürgermeister Kieber. Die Erschlie-

ßung eines neuen Baugebietes sei ohne größere Bautätigkeit nun
mal nicht zu haben. Die starken Regenfälle im April hätten aber in
der Tat die Bauarbeiten behindert. Das Gelände im Stein-
acker-Berg war so sehr durchnässt, dass die geplanten Arbeiten
dort nicht möglich waren. Der Zeitplan der einzelnen Arbeiten wur-
de daraufhin individuell an die Witterung angepasst, um nicht un-
nötig viel Zeit zu verlieren. Deshalb wurde die Bergstraße früher
als ursprünglich geplant geöffnet, die Straße muss nun aber so
lange offen gehalten werden, bis alle Versorgungsunternehmen
mit dem Verlegen der Kabel fertig sind. Schließlich muss das Bau-
gebiet an das Wasser-, das Strom-, das Gas- und an das Tele-
kommunikationsnetz angeschlossen werden. Da die Stromleitun-
gen aus Sicherheitsgründen im Ring verlegt würden, müsse die
Bergstraße bis zur Fertigstellung des Ringnetzes offen bleiben,
eine Abschnittsbildung sei hier nicht möglich, erläutert Andreas
Schupp. Darüber hinaus wurden in der Bergstraße die Hausan-
schlüsse an die Kanalisation erneuert und auf Wunsch neue zu-
sätzliche Anschlüsse verlegt. Insgesamt müssen sieben verschie-
dene Kabelnetze von verschiedenen Bauunternehmen verlegt
werden (Wasser, Abwasser, Gas, Strom, Straßenbeleuchtung,
Telekom, Kabel BW). Dies zu koordinieren sei nicht immer ein-
fach, betont der Bürgermeister. Im Baugebiet Steinacker-Berg
müssen 141 Grundstücke an die Versorgungsnetze angeschlos-
sen werden.

Bis Ende Juli sollten die Anwohner in der Bergstraße und in den
angrenzenden Bereichen noch Geduld haben. Bis dahin, so der
aktuelle Zeitplan, wird die Bergstraße von der Wasenweiler Stra
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ße bis zur Brunnenstraße komplett asphaltiert sein. “Durch die
Regenfälle haben wir circa 8 Wochen verloren”, so der Bürger-
meister. Dennoch liege man gut im Zeitplan. Das beauftragte
Bauunternehmen im Steinacker-Berg arbeite unter Hochdruck,
auf Wunsch der Gemeinde auch am Samstag bis 14 Uhr. Auch
mit den Anwohnern in der Bergstraße arbeiteten die Bauarbeiter
in der Regel vertrauensvoll zusammen, betont der Bürgermeis-
ter. Gemäß der Ausschreibung soll die Erschließung des Bauge-
bietes bis spätestens Ende Oktober abgeschlossen sein.

“Was wir im Unterdorf unter der Erde machen ist dringend nötig
und zum Nutzen der Anwohner im Baustellenbereich”, informiert
der Bürgermeister über die zweite große Baustelle im Ort. Die
Wasser- und Abwasserkanäle waren bzw. sind in diesem Bereich
defekt, Schieber hatten nicht mehr funktioniert und fast alle Haus-
anschlüsse mussten erneuert werden. Dies habe eine Kamera-

befahrung zweifelsfrei ergeben. Die Sanierung der Fahrbahn, die
abschließend geplant ist, wird unterdessen durch das Land geför-
dert. Da es sich bei der Hauptstraße um eine Landstraße handle,
werde das Land Baden-Württemberg die Sanierung des Unter-
baus und des Belags mit 50.000 Euro finanzieren. Um die Einzel-
händler nicht über Gebühr zu belasten, wurde vor Beginn der
Bauarbeiten ein genauer Zeitplan ausgearbeitet, der das Arbei-
ten in Abschnitten vorsieht, so dass die Straße immer halbseitig
offen bleibt. Derzeit ist der Fahrbahnbereich vom Rathaus bis zur
Bahnhofstraße dran. Gearbeitet wird auf einer Seite, nach Ab-
schluss dieser Arbeiten wird die andere Fahrbahnseite in Angriff
genommen. Durch diese Vorgehensweise sei nur am Ende der
Bauarbeiten zum Aufbringen des Feinbelags eine zweitägige
Vollsperrung notwendig, so der Bürgermeister. Die Baustelle in
der Hauptstraße soll vor dem Hahlerai-Fest abgebaut werden.
“Die Baufirma arbeitet sehr gut, ich denke wir schaffen das.”

Am kommenden Sonntag, 22. Juni, 15 bis 17 Uhr, findet wieder
ein Café-Treff in der Bürgerscheune im Rathaushof statt. Die von
der Bürgergruppe BürgerScheune initiierten Café-Treffs sind in-
zwischen beliebte Treffpunkte für Groß und Klein. Am kommen-
den Sonntag bewirtet die Abteilung Leichtathletik im Sportverein
Gottenheim mit Kaffee und Kuchen sowie Getränken aller Art.
Jung und Alt sind ab 15 Uhr herzlich im Rathaushof und in der
Bürgerscheune willkommen. Auch Familien mit Kindern sind
herzlich eingeladen.

Neben einem reichen Angebot an leckeren selbst gebackenen
Kuchen und Torten steht am Sonntag auch Flamenco auf dem
Programm. Maike Kranich wird zur Unterhaltung der Gäste ab 15
Uhr immer wieder Flamenco-Tänze zur Aufführung bringen.

Die Leichtathletik-Abteilung freut sich am Sonntag, 22. Juni, ab
15 Uhr auf viele gut gelaunte Gäste aus Gottenheim und Umge-
bung.

Leichtathletik-Abteilung des Sportvereins bewirtet beim Café-Treff in der Bürgerscheune -
Kaffee, Kuchen und andalusische Tänze

Rotes Kreuz verlost eine Kreuzfahrt

Gerade jetzt, vor und während der Fußball-Europameisterschaft
und der beginnenden Reisezeit, bittet das DRK dringend um Ihre
Blutspende am

Mittwoch, dem 25.06.2008
von 15.30 Uhr bis 19.30 Uhr,

Schule, Schulstraße 15, 79288 Gottenheim.

Der 6.000ste Blutspender wird erwartet und geehrt! Für
alle 1 Monat kostenloses Training im FitnessFactory Um-
kirch!

Schon seit Anfang Mai verzeichnet das DRK einen Rückgang der
Blutspenden. In der Abwesenheit verreister Blutspender wäh-
rend der Feiertagwochen, aber auch in den sommerlichen Tem-
peraturen sehen DRK-Mitarbeiter die Ursachen.

Bisher konnte der Rückgang aus der Notfallreserve ausgeglichen
werden, diese ist jetzt nahezu erschöpft. Während der Fuß-
ball-EM und der Sommerferien wird eine weitere Verknappung
des lebenswichtigen Blutes befürchtet. Der DRK-Blutspende-
dienst bittet Sie daher jetzt dringend um Ihre Blutspende.

Unter den Personen, die vom 2. Juni bis 15. Juli in Baden-Würt-
temberg oder Hessen Blut spenden, verlost das DRK eine Mittel-
meerkreuzfahrt für zwei Personen.
An Bord der Costa Concordia bereist der Gewinner 11 Tage lang
Italien, Griechenland, Zypern, die Türkei und Ägypten. Die Reise
im Wert von 2.500 Euro wird von einem Reisebüro zur Verfügung
gestellt.

Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Blutent-
nahme eine ärztliche Untersuchung.
Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige Minuten.
Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss soll-
ten Sie eine gute Stunde Zeit einplanen.
Eine Stunde Ihrer Zeit, die ein ganzes Leben retten kann.

Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie im Internet
unter www.blutspende.de und bei der kostenlosen Hotline des
DRK-Blutspendedienstes unter 0800 1194911 (montags bis frei-
tags von 8 bis 17 Uhr).

Deutsches Rotes Kreuz
Blutspendedienst Baden-Württemberg - Hessen gemeinnützige Gesellschaft mbH

Blutspender gesucht



Städtebauliche
Erneuerungsmaßnahme
“Ortskern II” in Gottenheim

Vorbereitende Untersuchungen nach
dem Baugesetzbuch (BauGB)
- Einladung zur Informationsveranstal-
tung -

Die Gemeinde Gottenheim hat die STEG
Stadtentwicklung GmbH (Stuttgart) - Ge-
schäftsstelle Rottweil - mit der Durchfüh-
rung der Vorbereitenden Untersuchungen
im geplanten Sanierungsgebiet “Ortskern
II” in Gottenheim beauftragt. Im Rahmen
einer Informationsveranstaltung möchten
wir Sie über den Sinn und Zweck der Vor-

bereitenden Untersuchungen sowie über
deren vorgesehenen Ablauf informieren.
Wir laden deshalb alle Beteiligten (Eigen-
tümer, Mieter, Pächter) sowie Interessier-
te herzlich am

Mittwoch, den 02. Juli 2008
um 19.00 Uhr

in die Turnhalle der Grund- und
Hauptschule, Schulstraße 15

in Gottenheim

ein.

Die Abgrenzung des Untersuchungsge-
bietes ist im Lageplan dargestellt, der als
Anlage beigefügt ist:

Der Lageplan ist auf der folgenden Seite 4
abgedruckt.

Die betroffenen Grundstückseigentümer
erhalten von der Gemeindeverwaltung in
den kommenden Tagen eine persönliche
schriftliche Einladung.

Volker Kieber
Bürgermeister
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Badenova setzt Gasdruck höher

Arbeiten in Gottenheim
Der Energieversorger Badenova will den
Versorgungsdruck im Erdgasverteilernetz
der Gemeinde Gottenheim anheben. Der
Druck in den Erdgas-Hauptleitungen wird
von bisher 23 auf 60 Millibar erhöht. Damit
die angeschlossenen Anlagen auch nach
der Umstellung weiter störungsfrei laufen,
setzt Badenova in die vorhandenen Haus-
anschlussleitungen ein Druckregelgerät
ein. Für deren Montage suchen Badeno-
va-Mitarbeiter in diesen Wochen die Got-
tenheimer Anwesen auf, die über Hausan-
schlüsse für Erdgas verfügen. Der erste
Abschnitt der Umstellung findet im Juni
und Juli statt. Die Badenova bittet die
Hauseigentümer und Bewohner, ihren
Mitarbeitern Zutritt zu den Gebäuden und
Hausanschlüssen zu gewähren. Die Mit-
arbeiter führen dabei Dienstausweise der
Badenova mit sich. Der Einbau der Druck-
regler erfolgt kostenlos.

Frau Anna Maurer durfte am 11. Juni ihren 80. Geburtstag feiern

Bürgermeister Volker Kieber gratulierte der Jubilarin persönlich und namens der
gesamten Einwohnerschaft und überbrachte ein Präsent der Gemeinde mit den be-
sten Wünschen für noch viele glückliche und zufriedene Jahre. Gleichzeitig über-
reichte Bürgermeister Kieber auch die Glückwünsche der Landrätin Dorothea
Störr-Ritter.

�����������

Landratsamt Breisgau- Hochschwarzwald

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis - Radar-
messung -
Am 10.06.2008 wurden an folgendem Messpunkt Geschwindigkeitsmessun-

gen (Radar) vom Landkreis durchgeführt, an welchem die Höchstgeschwindigkeit auf 30
km/h begrenzt ist:

Messpunkt: Bahnhofstraße
Einsatzzeit: 5.44 Uhr bis 8.35 Uhr
Gemessene Fahrzeuge: 336
Beanstandungen: 28
Höchstgeschwindigkeit: 57 km/h

Am 10.06.2008 wurden an folgendem Messpunkt Geschwindigkeitsmessungen (Radar)
vom Landkreis durchgeführt, an welchem die Höchstgeschwindigkeit auf 50 km/h be-
grenzt ist:

Messpunkt: Umkircher Straße
Einsatzzeit: 8.45 Uhr bis 12.00 Uhr
Gemessene Fahrzeuge: 1.209
Beanstandungen: 49
Höchstgeschwindigkeit: 81 km/h
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Sperrmüllabfuhr im Landkreis
Breisgau-Hochschwarzwald

Seit Jahresbeginn wird kreisweit der
Sperrmüll auf Abruf durchgeführt. Bis
Ende Mai haben die Entsorger bei ca.
8.000 Adressen den Sperrmüll eingesam-
melt. Die meisten Haushalte erteilten den
Abholauftrag mit den beiden Sperrmüll-
karten. Mittlerweile nehmen auch die Ab-
holaufträge per Internet kontinuierlich zu.
Die Abfallwirtschaft Landkreis Breis-
gau-Hochschwarzwald (ALB) möchte
ausdrücklich dazu ermuntern, die Mög-
lichkeit der Online-Bestellung unter
www.breisgau-hochschwarzwald.de zu
nutzen. Das Bestellformular ist unter der
Rubrik Abfallwirtschaft zu finden. Nach

der Eingabe weniger Pflichtangaben ist
der Abholauftrag automatisch auf die
nächstmögliche Sperrmülltour gebucht
(spätestens 5 Wochen nach Auftragsein-
gang). Der persönliche Abholtermin wird
ca. eine Woche vor der Abholung per
E-Mail verschickt.

Und wer seinen Sperrmüll lieber sofort los-
werden möchte: mehr als 2.000 Haushalte
haben in diesem Jahr bereits ihren Sperr-
müll selbst weggebracht; zur TREA im Ge-
werbepark Breisgau in Eschbach oder
dem RAZ Hochschwarzwald in Titisee-
Neustadt.

Mit den ausgefüllten Sperrmüllkarten ist
die Anlieferung dort kostenfrei.

Die nächste Probe der Gruppe 1 findet
am Montag, 23.06. um 18:30 Uhr statt!
Wir bitten um Beachtung.

Gruppenführer und Betreuer
Sebastian Schätzle,
Simon Hess, Harald Ambs

Die nächste Probe der Gruppe 2 findet am
Montag, 09.06. um 17:15 Uhr statt!
Wir bitten um Beachtung.

Gruppenführer und Betreuer
Dominik Zimmermann,
Simon Schätzle, Andreas Rösch
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Pfarrbüro Kirchstraße 10,
79288 Gottenheim
Tel. 07665 94768-10
Fax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de
Homepage: www.se-gottenheim.de

Notrufhandy Tel. 0176 67246136
(in dringenden Fällen wie Versehgang/
Todesfall)

Sprechzeiten:
Dienstag und Donnerstag:
09:00 bis 12:00 Uhr
Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr
(nicht am 20.06.2008)

Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Gottenheim:

Freitag, 20.06.2008
Kein Gottesdienst in Umkirch wegen
Betriebsausflug

Samstag, 21.06.2008
14:00 Uhr Eichstetten ev. Kirche: Ökum.
Trauung des Brautpaares Silvia Ade und
Volker Hiß
18:30 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Sonntag, 22.06.2008 - Patrozinium St.
Alban - Ministranteneinführung in
Eichstetten
09:00 Uhr Bötzingen St. Alban: Eucha-
ristiefeier mitgestaltet vom Kirchenchor,
anschl. Frühschoppen

10:30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier mitgestaltet vom Kirchen-
chor St. Cäcilia der Pfarrei St. Mauritius
Rot - Jahrtagsmesse für Alfred Zängerle
18:30 Uhr Eichstetten St. Jakobus: Eu-
charistiefeier mit Einführung der neuen und
Verabschiedung der alten Ministranten
18:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Benefizkonzert der Chorgemeinschaft
Umkirch zugunsten der Kirchenrenovie-
rung, anschl. Umtrunk
18:30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Ro-
senkranz

Dienstag, 24.06.2008
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
18:30 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier

Mittwoch, 25.06.2008
15:30 Uhr Gottenheim Seniorenheim
“Unter den Kastanien”: Eucharistiefeier

Donnerstag, 26.06.2008
18:00 Uhr Bötzingen St. Alban: Rosen-
kranz
18:30 Uhr Bötzingen St. Alban: Eucha-
ristiefeier, anschl. eucharistische Anbe-
tung

Freitag, 27.06.2008
09:00 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier

Samstag, 28.06.2008
18:30 Uhr Umkirch Mariä Himmelfahrt:
Eucharistiefeier
20:00 Uhr Gottenheim St. Stephan: Kir-
chenkonzert des Musikvereins

Sonntag, 29.06.2008 - Hochfest des Hl.
Petrus und des Hl. Paulus
09:00 Uhr Bötzingen St. Laurentius: Eu-
charistiefeier

10:30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Eu-
charistiefeier als Familiengottesdienst, mit
Einführung der neuen Ministranten
18:30 Uhr Eichstetten St. Jakobus: Eu-
charistiefeier
18:30 Uhr Gottenheim St. Stephan: Ro-
senkranz

Spendenstand - Gemeindehaus
St. Stephan
Bis zum 16.06.2008 sind auf dem Spen-
denkonto Nr. 150 400 17 bei der Volks-
bank Breisgau-Süd, BLZ 680 615 05,
Stichwort Gemeindehaus,

27.008,49 Euro

eingegangen.
Hierin enthalten ist auch die Spende des
Pfarrgemeinderates - Ortsausschuss Got-
tenheim, der beim Cafétreff nach der
Kräuterwanderung einen Erlös von Euro
636,00 erwirtschaftet hat. Den Helfern und
allen Spendern ein herzliches Vergelt´s
Gott.

Artur Wagner
Pfarrer

F E U E R W E H R

Aktuelle Termine:
Dienstag, 24.06.2008
16 - 18 Uhr Gottenheim Kindergar-
ten: Die Pfarrbücherei ist geöffnet
Mittwoch, 25.06.2008
10 - 11:30 Uhr Gottenheim Gemein-
dehaus: Treffen der Mutter-Kind-
Gruppe
16:30 Uhr Gottenheim Gemeinde-
haus: Probe des Kinderchors



Benefizkonzert in der Pfarrkirche Mariä
Himmelfahrt Umkirch
Die CHORGEMEINSCHAFT UMKIRCH
E.V. veranstaltet ein BENEFIZKONZERT
in der Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt in
Umkirch zugunsten der Kirchenrenovie-
rung am

Sonntag, 22. Juni 2008, 18.00 Uhr.

Erleben Sie geistliche Klänge verschiede-
ner Stilrichtungen - gesungen, gespielt,
geblasen, getrommelt und gepfiffen -
Mitwirkende:
Männerchor Umkirch und Männergesang-
verein Gottenheim,
Leitung: Rudolf Becker
Gemischter Chor Umkirch,
Leitung: Maki Kobayashi
Sopran: Sylvia Rieser - Orgel: Katrin Krö-
per - Trompete: Joachim Hank und Simon
Laub
Dudelsack: Ulf Schmidt - Trommel: Marius
Schlegel
Sekt/Getränke imAnschlussandasKonzert
Eintritt frei - um Spenden wird gebeten

Patrozinium in St. Alban
Am 22. Juni 2008 feiert die Kirchenge-
meinde Bötzingen das Patrozinium des
Heiligen Alban. Um 9.00 Uhr findet die Eu-
charistiefeier in der Kapelle St. Alban in
Bötzingen statt. Zu diesem Anlass singt
der Kirchenchor die “Messe brève no. 7 in
C” von Charles Gounod. Im Anschluss an
den Gottesdienst dürfen wir Sie schon
jetzt ganz herzlich zum Frühschoppen ein-
laden. Für gutes Wetter ist an diesem Tag
hoffentlich gesorgt, da der Heilige Alban
auch Patron gegen Unwetter ist.

Sprechzeiten:
Kath. Pfarrbüro
Dienstag und Donnerstag,
09:00 bis 12:00 Uhr
Freitag, 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
(nicht am 20.06.2008)
Telefon 07665 94768-10
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: pfarrbuero.gottenheim@se-go.de

Pfarrer Artur Wagner
im Pfarrbüro Gottenheim
Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon 07665 94768-11
Fax 07665 94768-19
E-Mail: artur.wagner@se-go.de

Gemeindereferentin Cornelia Reisch
im Pfarrbüro Umkirch
Freitag, 10:00 bis 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung
(nicht am 20.06.2008)
Telefon 07665 94768-32
Fax 07665 94768-39
E-Mail: cornelia.reisch@se-go.de

Gemeindereferent Hans Baulig
im Pfarrbüro Gottenheim
Freitag, 10:00 bis 11:30 Uhr
und nach Vereinbarung
(nicht am 20.06.2008)
Telefon 07665 94768-12
Telefax 07665 94768-19
E-Mail: hans.baulig@se-go.de

Die Evangelische Kirche und das Evange-
lisches Gemeindehaus befinden sich in
Bötzingen, Hauptstraße 44

5. Sonntag nach Trinitatis, 22.06.2008
09.45 Uhr Gottesdienst
09.45 Uhr Kindergottesdienst. Die Kinder
treffen sich in der Kirche.

GOTTESDIENSTNACHGESPRÄCH
Herzliche Einladung zum Gottesdienst-
nachgespräch, am Sonntag dem
22.06.2008 mit Lehrvikar Dr. Gernot Meier.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet
im Gemeindesaal ein Gottesdienstnach-
gespräch statt.
Alle interessierten und diskussionsfreudi-
gen Gemeindeglieder sind herzlich dazu
eingeladen.

JUBI-TREFF
18.30 - 21.15 Uhr Jubi-Treff: Am Sonntag,
dem 22. Juni, laden wir alle Jugendlichen
zum SOS Jugendgottesdienst nach Se-
xau ein.

Der Wochenspruch für die am Sonntag
beginnende Woche steht in Epheser 2,8
Aus Gnade seid ihr selig geworden
durch Glauben, und das nicht aus
euch: Gottes Gabe ist es.

VORSCHAU: FREILUFTGOTTESDIENST
AUF DEM HOHRAINBUCK AM 29. JUNI
Wie in den vergangenen Jahren findet
auch in diesem Jahr ein Freiluftgottes-
dienst auf dem Hohrainbuck statt mit dem
MGV und dem Posaunenchor, und zwar
am 29. Juni um 10.00 Uhr. Bei schlechtem
Wetter feiern wir den Gottesdienst in der
evangelischen Kirche.

Freitag, 20.06.2008
16.15-17.15 Uhr Flötenchor
18.30 - 20.30 Uhr Jubi-Treff! Thema:" Mi-
nigolf im Schwimmbad"

Montag, 23.06.2008
20.00 Uhr Probe Kirchenchor

Dienstag, 24.06.2008
20.00 Uhr Bastelkreis (Bibliothek)

Mittwoch, 25.06.2008
09.30-11.00 Uhr Spielgruppe
17.00 Uhr Mädchenjungschar
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinde-
rates

Donnerstag, 26.06.2008
18.00 Uhr Bubenjungschar

Freitag, 27.06.2008
16.15-17.15 Uhr Flötenchor
19.30-21.15 Uhr Jubi-Treff! Thema:" Was
gehe ich Gott an?"

HINWEIS
Das Pfarrbüro ist am Freitag, dem
20.06.2008 nicht besetzt.

SOMMERFEST IM EVANGELISCHEN
KINDERGARTEN
Wir danken herzlich allen, die an der Vor-
bereitung und Durchführung des Kinder-
gartenfestes im Kindergarten der evange-
lischen Kirchengemeinde und vorher am
Gottesdienst und der Verabschiedung von
Frau Schmidt mitgewirkt haben. Für die
Pannen beim Mittagessen bitten wir um
Entschuldigung.

NEUE KONFIRMANDENGRUPPE
Bald beginnt wieder der Konfirmandenun-
terricht. Zum Kennenlernnachmittag am 2.
Juli 2008 von 17.00 - 19.00 Uhr laden wir
herzlich alle Jugendlichen in den evangeli-
schen Gemeindesaal ein, die im nächsten
Jahr zur Konfirmation gehen möchten.
Das betrifft diejenigen, die zwischen Juni
1994 und Oktober 1995 geboren wurden
und/oder die achte Klasse besuchen.
Auch Jugendliche, die noch nicht getauft
sind, sind herzlich willkommen. Bitte mel-
den Sie sich in diesem Fall von sich aus
bei uns im Evangelischen Pfarramt, weil
wir von den nicht Getauften häufig weder
Namen noch Adressen kennen und Sie
deshalb nicht anschreiben können.

GEMEINDEAUSFLUG am 19.7. auf die
Schynige-Platte und zum Thunersee
In Anbetracht des großen Zuspruchs zum
Gemeindeausflug am 19. Juli haben wir
einen zweiten Bus organisiert. Damit
können alle, die bisher auf der Warteliste
stehen, mitfahren. Außerdem gibt es zu-
sätzlich 24 freie Plätze.
Sie können sich am Sonntag, dem 22.6.
nach dem Gottesdienst anmelden und in
der nächsten Woche im Pfarramt. Die
Fahrt kostet mit Busfahrt, Bergbahn, Mit-
tagessen, Schiffsfahrt und Kaffee und Ku-
chen auf dem Schiff Euro 70. Bitte bezah-
len Sie den Teilnehmerbeitrag bei der An-
meldung.

Öffnungszeiten des Pfarramts
(im Gemeindehaus, Hauptstr. 44):
Tel. 07663-12 38
Dienstag: 09.00 - 12.30 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr
und 15.00 - 17.00 Uhr

Internet: http://www.ekiboetz.de
E-Mail: ekiboetz@t-online.de

Pfarrer Rüdiger Schulze,
Hofstraße 13b, 79268 Bötzingen,
Telefon: 07663-91 24 99

Termine für Taufen, Trauungen und Ehe-
jubiläen sprechen Sie bitte rechtzeitig mit
dem Pfarrer ab. Taufgespräche und Vor-
bereitungsgespräche für Ehejubiläen fin-
den in der Regel in der Wohnung der Fa-
milie oder des Ehepaares statt, Trauge-
spräche in der Regel im Pfarrhaus. Tauf-
termine können nach vorheriger Abspra-
che für die meisten Sonntagsgottesdien-
ste in der Gemeinde verabredet werden.
Es ist auch möglich, dass kleine Kinder,
deren Eltern die Taufe erst zu einem spä-
teren Zeitpunkt möchten, im Gottesdienst
gesegnet werden. Bei Trauerfällen setzen
Sie sich bitte ebenfalls mit dem Pfarrer in
Verbindung.

Evangelisches Pfarramt
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HUNNESTRAUSSE

ab 20. Juni wieder geöffnet!

Auf Ihren Besuch freut sich
Familie Hunn

Täglich ab 17 Uhr
Samstag ab 16 Uhr
Sonntag Ruhetag

Weingut Felix und Kilian Hunn
Gottenheim, Rathausstraße 2, Tel. 07665/62 07
www.weingut-hunn.de

D-Junioren des SVG Turniersieger in Vörstetten
Beim gut besetzten Turnier in Vörstetten erreichten die
D-Junioren des SVG den 1. Platz.
Mit einem Unentschieden und zwei Siegen wurde man erster der
Gruppe 1 und traf im Halbfinale auf den zweiten der Gruppe 2,
den PSV Freiburg, welcher mit 2:0 geschlagen wurde. Somit
standen unsere Jungs im Finale gegen die SG Reute 2, welche
sich im zweiten Halbfinalspiel gegen den SV Dörlinbach durch-
setzten konnte.
In einem sehr guten und spannendem Spiel konnten wir das
Match mit 3:1 für uns entscheiden und wurden somit ungeschla-
gen mit 13 Punkten und 11:2 Toren völlig verdient Turniersieger.

Spielergebnisse:
Gruppenspiele
SV Dörlinbach - SV Gottenheim 1:1
Torschütze: Moritz
SV Gottenheim - SG Reute 2 2:0
Torschützen: Hannes, Manuel
SV Gottenheim -
Spvgg. Gundelfingen/Wildtal 3:0
Torschützen: Tim, Moritz, Maxi
Halbfinale
SV Gottenheim - PSV Freiburg 2:0
Torschützen: Moritz 2
Finale
SV Gottenheim - SG Reute 2 3:1
Torschützen: Moritz 3
Das Bild zeigte die Sieger-Mannschaft mit den Trainern:

Hintere Reihe: Rainer + Bernd
Vordere Reihe: Moritz, Hannes, Maximilian, Manuel, Tim, Gregor, Malte,
Patrick, Thomas
Liegend: Pascal

� Leichtathletik

Am 10.06. fand auf dem Bugginger Sportplatz der erste Wett-
kampf der diesjährigen Bambiniliga (Jahrgänge 2000 und jünger)
statt.
Die Gegner waren der LG Buggingen und TV Staufen 1 und 2.
Pro Mannschaft sind mindestens 8 Teilnehmer notwendig, denn
die besten 8 einer Mannschaft kommen in die Wertung.
Die Ergebnisse werden in Punkte umgerechnet und jedes Kind
erhält am Ende eine Urkunde.
Wir erreichten mit 1909 Punkten den 4. Platz, was für unsere
Mannschaft eine große Leistung gewesen ist da fünf Kinder erst
ein Mal ins Training reingeschnuppert hatten. Die Mannschaft
Staufen 1 belegte mit 2062 Punkten den 3. Platz.
Platz 2 ging an den LG Buggingen mit 2148 Punkten und Staufen
2 erreichte 2196 Punkte und war somit der Sieger.

Für die Gottenheimer kämpften:
Jan Ambs, Annika Baumer, Lena Danzeisen, Julia Knapmeier,
Felix Marxen, Nico Noiosi, Elena Rösch, Pia Wiloth, Josef und
Vanessa Werner.
Ihre Disziplinen waren 50m-Sprint, Flatterballweitwurf, Zo-
nen-Weitsprung und eine 50m-Pendelstaffel.

Der nächste Wettkampf ist am 26.06.08 um 16.30 Uhr in Müll-
heim. Der 3. und somit auch letzte Wettkampf in dieser Gruppe
ist auf dem Gottenheimer Sportplatz am 21.07.08 um 17.30 Uhr.
Hierzu sind natürlich alle Fans zum Anfeuern unserer Jüngsten
eingeladen.

Eure Angelika, euer Uwe



Leichtathletik-Abteilung des Sportver-
eins bewirtet beim Café-Treff in der
Bürgerscheune - Kaffee, Kuchen und
andalusische Tänze
Am kommenden Sonntag, 22. Juni, 15 bis
17 Uhr, findet wieder ein Café-Treff in der
Bürgerscheune im Rathaushof statt. Die
von der Bürgergruppe BürgerScheune in-
itiierten Café-Treffs sind inzwischen be-
liebte Treffpunkte für Groß und Klein. Am
kommenden Sonntag bewirtet die Abtei-
lung Leichtathletik im Sportverein Gotten-
heim mit Kaffee und Kuchen sowie Ge-
tränken aller Art. Jung und Alt sind ab 15
Uhr herzlich im Rathaushof und in der Bür-
gerscheune willkommen. Auch Familien
mit Kindern sind herzlich eingeladen.
Neben einem reichen Angebot an lecke-
ren selbst gebackenen Kuchen und Tor-
ten steht am Sonntag auch Flamenco auf
dem Programm. Maike Kranich wird zur
Unterhaltung der Gäste ab 15 Uhr immer
wieder Flamenco-Tänze zur Aufführung
bringen. Die Leichtathletik-Abteilung freut
sich am Sonntag, 22. Juni, ab 15 Uhr auf
viele gut gelaunte Gäste aus Gottenheim
und Umgebung.

� Damen 30
Ergebnis:
TC Gottenheim - TC Sexau 4:5

Nächstes Turnier:
Sa.,21.06.08,ab14.00Uhr, inBerghaupten
Ski Club Berghaupten - TC Gottenheim

Claudia Maier
Sportwartin

� Jugendabteilung
Ergebnisse :
Juniorinnen U 16
Am Mi., den 04.06.08 fand das Spiel ge-
gen TC Schönberg statt. Endergebnis 3:3

gem. Mannschaft U 18
Die U18-Mannschaft spielte am Mi., den
11.6.08 gegen die Staudinger-Schule, ein
voller Erfolg für Gottenheim 6:0
Am Mo., den 16.06.08 spielte man gegen
TCK Bötzingen und die Mannschaft er-
reichte ein unentschieden 3:3
Tolle Leistung.
Momentaner Tabellenplatz 3.

Vorschau:
Juniorinnen U 16
Heimspiel am Mi., den 02.07.08
Gegner: TC Mengen
Beginn: 15.00 Uhr auf unser Tennisanlage
Gespielt wird um den Klassenerhalt

Bei der gem. Mannschaft U 18 findet das
letzte Spiel am Fr., den 04.07.08, Beginn
15.00 Uhr in Gottenheim statt.
Gegner wird sein der TC Hartheim, die im
Moment den 2.Tabellenplatz belegen.

Weiterhin viel Spaß beim Spielen.

Eure Jugendwartin

Kirchenkonzert des Musikvereins!
Am Samstag, den 28. Juni um 20.00 Uhr
veranstaltet der Musikverein ein Kirchen-
konzert. Auch in diesem Jahr erwartet Sie
ein sehr abwechslungsreiches Pro-
gramm. Neben Klarinettenensemble, Sa-
xophonensemble und einem Blechbläser-
quintett stehen in diesem Jahr einige So-
listen im Mittelpunkt.
Ann-Kathrin Kaiser wird bei dem “Klarinet-
tenkonzert” von Carl Stamitz ihre Virtuosi-
tät auf der Klarinette unter Beweis stellen.
Die Piccolo-Flöte, gespielt von Julia Groß-
klaus, steht bei der “Suite on Celtic Folk
Songs” im Mittelpunkt. Michael Thoman
verzückt Sie anschließend auf dem Flü-
gelhorn mit einer sehr einprägsamen Me-
lodie. Zum Abschluss des Solistenzau-
bers erwartet Sie “Ich bin ich” ein Song der
Gruppe Rosenstolz bei uns gesungen von
Katharina Gerdes.
Eine weitere Bereicherung in diesem Jahr
sind der Gospel Chor “Rainbow Singers”
unter der Leitung von Elisa Denk sowie
Oktavia Röhl, die ihre Fingerfertigkeit auf
der Harfe präsentiert. Lassen Sie sich die-
ses Finale (mit garantiert deutscher Betei-
ligung) am Tag vor dem Finale nicht ent-
gehen.

Wir freuen uns auf ihr zahlreiches Kom-
men!
Musikverein Gottenheim

Jahresausflug der Landfrauen
Am 2. Juni starten die Landfrauen bei
strahlendem Sonnenschein zu ihrem Jah-
resausflug. Unser altbewährter Chauffeur,
Hr. Rombach fuhr uns zügig durchs Höl-
lental zur Autobahn Richtung Bodensee,
wo wir im Hegau unsere erste Rast einleg-
ten. Anschließend ging es weiter zur Insel
Reichenau. Bei einer Führung mit dem
Bus über die gesamte Insel erfuhren wir
Interessantes zur Geschichte und der Um-
gebung.

Unsere nächste Station war Konstanz. Da
die Temperaturen noch weiter anstiegen,
stärkten sich die meisten bei einem lecke-
ren Eisbecher. Stadtbummel, Besichti-
gung des Münsters, Bummel im Hafen, lag
im Ermessen jedes Einzelnen.

Um ca. 14.30 Uhr nahmen wir die Fähre
nach Meersburg und ließen uns die frische
Brise um die Nase wehen. Der Bus brach-
te uns nach Unteruhldingen, wo die meis-
ten die Pfahlbauten besichtigten, andere
bei lockerer Unterhaltung Kaffee und Ku-
chen genossen. Gegen 17.00 Uhr traten
wir die Heimfahrt an. Im Gasthaus “Tuni-
berg” war das Vesper bestellt und in ge-
mütlicher Runde wurde dieser schöne Tag
beendet.

Bürgerinitiative Go West
B 31 e.V.

Liebe Mitglieder!
Liebe Einwohner von Gottenheim!
Am Freitag, 13.06.2008 wurde das Plakat
mit der erschreckenden Zukunftsvision
von Gottenheim an der Ecke Bötzinger
Straße / Hauptstrasse von unserem Bür-
germeister Herrn Kieber enthüllt.
Jeder vorbeifahrende Autofahrer soll auf
die zukünftige Verkehrssituation von Got-
tenheim aufmerksam gemacht werden.
Wenn wir die Lebensqualität von Gotten-
heim erhalten wollen, dürfen diese trüben
Aussichten NICHT wahr werden, sondern
wir alle müssen für den raschen Weiter-
bau der B 31 kämpfen.
Lassen Sie uns die Lebensqualität von
Gottenheim erhalten. Werden Sie daher
Mitglied in unserer Initiative und engagie-
ren Sie sich für unseren Ort!

Stefanie Heinemann
Schriftführerin

Einladung zur Generalver-
sammlung des Vereins zur För-
derung umweltgerechter Ver-
kehrsplanung Dreisam - Tuni-
berg - Kaiserstuhl (VLO) e. V.
Gottenheim

Alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger sind herzlich eingeladen, an der dies-
jährigen Generalversammlung des VLO
teilzunehmen

Datum: Freitag, 27. Juni 2008
Beginn: 20.00 Uhr
Ort: Gottenheim, Gasthaus Krone

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Wahl eines Protokollführers
3. Bericht des Vorstands
4. Verlesung des Protokolls der letzten GV

vom 05.04.2005
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Gesamtvorstands
8. Wahl des 1. Vorstands
9. Wahl des Kassierers
10. Wahl der Beisitzer
11. Stand der Planung 2. Abschnitt B 31

West
12. Weitere Arbeit des VLO
13. Verschiedenes

Über Ihr Kommen freut sich der Vorstand
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Der SPD-Ortsverein Gottenheim lädt
ein
Am Dienstag, den 24. Juni 2008 um
20.00 Uhr findet im oberen Saal des
Gasthauses “Zur Krone” unsere dies-
jährige Generalversammlung statt.
Unter anderem müssen wir auch die Dele-
gierten für die Wahlkreiskonferenz anläss-
lich der Bundestagswahl und für die Wahl-
kreiskonferenz anlässlich der Europawahl
wählen.
Den Termin haben wir auf einen fußball-
freien Tag gelegt. Wir werden uns über
eine rege Teilnahme sehr freuen.

SPD-Ortsverein
Der Vorstand
Manfred Wolf, 1. Vorsitzender

Wildblumen im “Politischen Weinberg”
12. Sonnwend-Wolfsmilch
Ein einjähriges und kaum über 30 cm hoch
wachsendes Kraut der Weinberge, Äcker
und Gärten auf basenreichen Böden ist
die Sonnwend-Wolfsmilch (Euphorbia he-
lioscopia). Sie gleicht in diesem Verhalten
dem kürzlich hier beschriebenen Er-
drauch. Wie er ist auch sie mit der Einfüh-
rung des Ackerbaus vor Jahrtausenden
bei uns eingeschleppt worden. Beide Ar-
ten werden oft in einem Atemzug als be-
zeichnend für diese Ackerbiotope ge-
nannt. Die Sonnwend-Wolfsmilch ist weit
verbreitet und auch am Tuniberg in vielen
Rebparzellen vertreten. Sie kann zu allen
Jahreszeiten blühen, jedoch am häufigs-
ten von April bis September. Im Politi-
schen Weinberg wurde sie im Frühjahr
2006 nur in einem blühenden Exemplar
gefunden und deshalb mehrfach nachge-
pflanzt. Die Pflänzlinge kamen alle von an-
deren Stellen des Tunibergs. Auch jetzt ist
die Sonnwend-Wolfsmilch im Politischen
Weinberg noch nicht häufig.

J. W. Bammert

EM-Studio im Jugendhaus

Es besteht die Möglichkeit die Spielen un-
serer Nationalmannschaft im Jugendhaus
anzuschauen Beginn ist jeweils eine halbe
Stunde vor dem offiziellen Spielbeginn.

Bald ist es wieder so weit, das 7. Gotten-
heimer Sommerferienprogramm startet
vom 24.07 - 17.08.2008. Die Planungen
sind mittlerweile abgeschlossen und wir
arbeiten mit Hochdruck an dem Layout der
Broschüre. Wie im vergangen Jahr wer-
den wir die Broschüre wieder an alle
Haushalte verteilen. Geplantes Erschei-
nen 04.07.2008.

Präsentat ion und Anmeldung am
12.07.2008 um 14.00 Uhr im Jugendhaus
“Hebewerk”.
Wir freuen uns schon jetzt auf 3 schöne
Wochen, hoffentlich spielt das Wetter
auch mit.

Seifenkistenrennen

Anmelden nicht vergessen!
Die Ausschreibung und Anmeldung
zum Seifenkistenrennen steht der Home-
page zum Download bereit. Falls sie kein
Internet zur Verfügung haben können sie
die Ausschreibung auch im Rathaus und
bei der Bäckerei Bayer mitnehmen.
Wir freuen uns schon jetzt auf ein tolles Ren-
nen mit vielen interessanten Rennwagen.

Termine Juni 2008
EM-Studio mit großer Leinwand im Ju-
gendhaus, demnächst mehr Infos hier und
auf der Homepage

Termine Juli 2008
12.07.2008
Präsentation Sommerferienprogramm
19.07.2008
4gewinnt Veranstaltung
20.07.2008
Großer Preis vom Tuniberg
22.07.2008
“Die Zukunft ist jetzt”
24.07. - 17.08.2008
7. Gottenheimer Sommerferienprogramm

Kontakt:
Clemens Zeissler; 1. Vorsitzender
Maienstraße 13
79288 Gottenheim
Telefon: 07665/93 95 54
Handy: 0151/17 44 13 17
Mail: Clemens-Zeissler@web.de

Homepage
Neues über den Jugendclub erfahrt Ihr
auch im Internet unter http://www.jugend-
club-gottenheim.de.

Bis demnächst
Eure Vorstandschaft

Liebe VdK-Mitglieder,
die VdK-Sozialrechtsabteilung für den
Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald,
79098 Freiburg, Bertoldstr. 44, Tel.
0761/5 04 49-0, bittet um Beachtung der
nachstehend festgesetzten Sprechzeiten
für die Mitglieder sowie auch für Ratsu-
chende.

- jeden Montag nach
Terminvereinbarung -

Wir bitten um Verständnis, dass Bera-
tungstermine nur nach vorherigen Termin-
vereinbarungen erfolgen können.
Die Außensprechtage in Breisach, Müll-
heim und Neustadt werden (noch) als offe-
ne Sprechtage angeboten.

Mit freundlichem Gruß
Anton Sennrich, Vorsitzender
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Auskunft und Anmeldung:
Cornelia Jaeger, Hauptstr. 11, Rathaus,
79268 Bötzingen,
Telefon 07663/93 10 20,
Fax: 07663/93 10 33
E-Mail: cornelia.jaeger@boetzingen.de
Internet: www.vbwboetzingen.de

Theater im Blickpunkt
Das Theater Freiburg und die örtlichen
Vertrauensstellen der Theater-Besucher-
gemeinschaft, die Volkshochschule
March und das Volksbildungswerk Bötzin-
gen, laden zu einem unterhaltsamen Infor-
mationsabend über die kommende Thea-
tersaison 2008/2009 ein:

Am Mittwoch, 2. Juli 2008 um 19.30 Uhr
wird im Bürgerhaus March-Buchheim,
bei freiem Eintritt ein Programm für alle In-
teressenten des Theaters Freiburg und
der Mitglieder der Theater-Besucherge-
meinschaften geboten.
Die Operndirektorin und Leitende Drama-
turgin des Musiktheaters Dominica Vol-
kert und der Organisationsleiter Wolfgang
Schröder werden das Theaterprogramm
der nächsten Spielzeit 2008/2009 vor-
stellen und kommentieren.
Für den musikalischen Rahmen sorgen
die Altistin Anja Jung und der Bariton Mat-
thias Flohr. Am Klavier begleitet Kapell-
meister Johannes Knapp.

Wir freuen uns über Ihr Interesse und bit-
ten um rege Teilnahme. Bringen Sie auch
gerne Freunde und Bekannte mit.
Der Eintritt ist frei!

Folgende Kurse beginnen:
Bötzingen:
305.400 Schüßler-Salze und Sport
Dienstag, 24.06.2008, 19.00 - 22.00 Uhr,
1 x, Realschule, Raum 004

Eichstetten:
300.120 Reiki-II-Seminar
Wochenendkurs
Samstag/Sonntag, 28.06./29.06.2008,
11.00 Uhr, Schule, EG
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Die Polizei bittet um
Ihre Mithilfe

Tötungsdelikt im Stühlinger

Am Sonntagmorgen (08.06.2008) um
06.00 Uhr wurde in der Fehrenbachallee,
zwischen den Anwesen Nr. 6 und Nr. 8
(Schwesternwohnhäuer), eine männliche
Leiche gefunden. Es handelte sich dabei
um Stefan Heim, 52 Jahre alt, aus dem
Marcher Ortsteil Holzhausen.

Die Ermittler der Kriminalpolizei wen-
den sich an Sie mit folgenden Fragen:
1. Stefan Heim soll in der Nacht von Sams-

tag auf Sonntag (07./08.06.2008) in der
Gaststätte “Beat-Bar-Butzemann” in
der Eschholzstraße gewesen sein. Die
Kriminalpolizei bittet alle Gäste dieser
Gaststätte, sich mit der Polizei in Ver-
bindung zu setzen. Insbesondere jene
Gäste, die in der zur Rede stehenden
Nacht in der Gaststätte waren.

2. Wer kannte Stefan Heim und kann zu
seiner Person, seinen Lebensumstän-
den und seinen Gepflogenheiten Aus-
künfte geben?

3. Wer hat in der besagten Nacht (nach
Mitternacht!) im Bereich der Gaststät-
te “Beat-Bar-Butzemann” in der Esch-
holzstraße der Egon-/Antoniter-/Lehe-
ner-Straße bzw. der Fehrenbachallee
verdächtige Beobachtungen ge-

macht? Wer hat ein mögliches Streit-
gespräch, Rufe oder gar etwas von ei-
nem handfesten Streit mitbekommen?
Wem sind auch schon in der Vergan-
genheit im Bereich der Kindertages-
stätte des Uniklinikums bzw. der in der
Nähe gelegenen Gärtnerei (hinter den
Schwesternwohnhäusern) verdächti-
ge Beobachtungen aufgefallen?

Auch noch so unbedeutende Ereignisse
können für die Ermittler von höchster Be-
deutung sein.
Die Kriminalpolizei Freiburg ist rund um
die Uhr unter der Telefon-Nr.
0761/8 82-48 84 zu erreichen. Das soge-
nannte anonyme Telefon, Telefon-Nr.
0761/4 12 62 ist ebenfalls geschaltet. Hin-
weise nehmen auch alle anderen Polizei-
dienststellen entgegen. Die Soko ist per
E-Mail unter der Anschrift
soko-kneipe@pdfr.bwl.de zu erreichen.

Polizeidirektion Freiburg

Bundesweiter Rauchmeldertag

Innenminister Heribert Rech:
„Jedes installierte Gerät bedeutet ge-
lebtes Verantwortungsbewusstsein
sich und anderen gegenüber“
„Ich hoffe, dass der Aktionstag am kom-
menden Freitag (13. Juni 2008) noch
mehr Menschen dazu ermuntert, bei sich
zu Hause einen Rauchmelder zu installie-
ren. Denn diese kleinen Geräte sind echte
Lebensretter.“ Das sagte Innenminister
Heribert Rech am Mittwoch, 11. Juni
2008, in Stuttgart zum bundesweiten
Rauchmeldertag.
Jedes Jahr würden in Deutschland mehr
als 600 Menschen an den Folgen eines
Brandes sterben. In Baden-Württemberg
seien es zwischen 50 und 60 Personen.
Wenngleich das Land damit bezogen auf

die Bevölkerungszahl bundesweit zu den
Ländern mit den wenigsten Brandtoten
gehöre, sei dies kein Grund zur Entwar-
nung. „Jeder Brandtote ist einer zu viel.
Ein Rauchmelder kann zum echten Be-
schützer werden, denn gerade der tödli-
che Brandrauch ist bei einem Feuer die
größte Gefahr“, so Rech.
Deshalb sei es so wichtig, das Bewusst-
sein der Menschen gegenüber diesem ef-
fizienten und doch so einfachen Hilfsmittel
zu schärfen.
Ziel des Aktionstages unter dem Motto
„Glück und Gesundheit kann man kau-
fen!“ sei es, an die Bürgerinnen und Bür-
ger zu appellieren, Rauchmelder zu er-
werben, anzubringen und regelmäßig zu
warten. Interessierte könnten sich bei den
örtlichen Feuerwehren oder bei den Fach-
betrieben für Brandschutzprodukte rund
um das Thema Rauchmelder informieren.
Die meisten Brandtoten gäbe es in den
Nachtstunden, wenn die Menschen schla-
fen und so den gefährlichen Brandrauch
nicht wahrnehmen würden. Ein Rauch-
melder erkenne einen Brand frühzeitig
und warne die Bewohner rechtzeitig durch
einen lauten Signalton vor der drohenden
Gefahr. Der Zeitfaktor sei besonders
wichtig, da schon drei Atemzüge mit
Brandrauch tödlich sein könnten.
„Die Landesregierung setzt dabei auf die
Vernunft der Menschen und nicht auf ge-
setzliche Vorgaben“, betonte der Innenmi-
nister. Jeder sollte dafür Sorge tragen,
dass sein Haushalt mit dem kleinen Le-
bensretter ausgestattet würde. „Mit einem
Haushaltsrauchmelder schenken sich die
Menschen ein Mehr an Sicherheit. Jedes
installierte Gerät ist ein Beleg für das Ver-
antwortungsbewusstsein sich und ande-
ren gegenüber“, so Rech.

Zusatzinformationen
Statistisch sterben in Deutschland täglich
zwei Menschen durch Brände, die meis-
ten davon durch eine Rauchvergiftung.



Zwei Drittel aller Brandopfer werden
nachts im Schlaf überrascht. Im Jahr 2007
sind in Baden-Württemberg 64 Menschen
bei Bränden ums Leben gekommen. Nach
einer statistischen Untersuchung ist Ba-
den-Württemberg im Schnitt der Jahre
2000 bis 2004 das Bundesland mit den
wenigsten Brandtoten (5 pro 1 Million Ein-
wohner). Andere Bundesländer liegen teil-
weise doppelt so hoch.

Baden-Württemberg im weltweiten
Vergleich:

USA
19 Brandtote je 1 Million Einwohner und
Jahr

Schweden
13 Brandtote je 1 Million Einwohner und
Jahr

England
13 Brandtote je 1 Million Einwohner und
Jahr

Deutschland
10 Brandtote je 1 Million Einwohner und
Jahr

Baden-Württemberg
5 Brandtote je 1 Million Einwohner
und Jahr

Schweiz
5 Brandtote je 1 Million Einwohner und
Jahr

Weitere Informationen zum bundesweiten
Aktionstag gibt es im Internet unter
www.rauchmelder-lebensretter.de. Aus-
künfte zum Thema Brandschutz und
Rauchmelder bieten auch die örtlichen
Feuerwehren.

Information

Luftwaffe führt Übung ELITE
2008 durch

Die Luftwaffe führt in der Zeit vom 3. bis
17. Juli 2008 die multinationale Groß-

übung Electronic Warfare Live Training
Exercise (ELITE) 2008 im Luftraum über
Bayern und Baden-Württemberg und auf
dem Truppenübungsplatz Heuberg durch.
Übungsflüge finden jeweils von Montag
bis Donnerstag in der Zeit von 08:00 bis
18:30 Uhr sowie freitags von 08:00 bis
14:00 Uhr statt.
Für die fliegenden Besatzungen, die Flug-
abwehrkräfte und den Einsatzführungs-
dienst ist ELITE 2008 einer der Höhepunk-
te ihrer Ausbildung. Rund 1.700 Soldaten
werden dazu auf den baden-württember-
gischen Truppenübungsplatz HEUBERG
in der Nähe von Meßstetten verlegen. Von
Standorten aus dem gesamten Bundes-
gebiet werden 50 verschiedene Waffen-
systeme, bestehend aus Jagdflugzeugen,
Jagdbomber, Hubschrauber und Trans-
portflugzeugen das Übungsgebiet anflie-
gen, Einer der Schwerpunkte dieser
Übung ist die Auftragserfüllung unter dem
Einfluss elektronischer Störmaßnahmen.
Die Übungsteilnehmer werden dabei in
realitätsnahen Situationen taktische Ver-
fahren trainieren und ihr Können stärken.

Hinweise zum Flugbetrieb
Alle Nutzer des Luftraumes der Bundesre-
publik Deutschland werden angehalten,
sich vor Antritt des Fluges über die ent-
sprechenden Luftfahrtveröffentlichungen
(NOTAMS, VFR Bulletin sowie AIP) zur
Übung “ELITE 2008" zu informieren, um
die Sicherheit im Luftraum für sich, aber
auch für die Übungsteilnehmer, zu ge-
währleisten.
Luftwaffenamt - Abteilung Flugbetrieb in
der Bundeswehr überwacht den Flugbe-
trieb der Übung “ELITE 2008" im Rahmen
der Zentralen Flugüberwachung (ZFÜ).
Beschwerden werden über das kosten-
freie Bürgertelefon der Luftwaffe oder
schriftlich an das Luftwaffenamt - Abtei-
lung Flugbetrieb in der Bundeswehr - an-
genommen.

Luftwaffenamt
Abteilung Flugbetrieb in der Bundeswehr
Luftwaffenkaserne Wahn 501/ 11
Postfach 90 61 10, 51127 Köln
Fax: 02203-9 08-27 76
Bürgertelefon: 0800-8620 730

Schadensbearbeitungen im Zusammen-
hang mit militärischem Flugbetrieb wer-
den durch die zuständigen Wehrbereichs-
verwaltungen für die Bundesländer Ba-
den-Württemberg und Bayern durchge-
führt:

Wehrbereichsverwaltung Süd
Dezernat II/6
Postfach 10 52 65
70045 Stuttgart

Wehrbereichsverwaltung Süd
Außenstelle München
Dezernat II/6
Dachauer Straße 128
80637 München

Die Informationsarbeit während der
Übung “ELITE 2008" wird durch die Pres-
sestelle ELITE in der wahrgenommen.
Der verantwortliche Pressestabsoffizier
ist Oberstleutnant Michael Knoblach.

Die Pressestelle ist erreichbar
(bis 22.06.08):
Luftwaffenführungskommando
Abt. A7c - Leiter der Informationsarbeit
ELITE 2008
Telefon: +49 (0) 2203-9 08-27 61 oder
Mobil: +49 (0) 173-5 49 80 65
Telefax: +49 (0) 2203-9 08-60 47

Ab dem 23. Juni bis zum 18. Juli 2008 über
das Pressezentrum ELITE in der Zoller-
nalb-Kaserne, Meßstetten:
Telefon: +49 (0) 74 31-63 47, Durchwahl
-46 16 (Geschäftszimmer) bzw. -46 13
(Administration)

E-Mail:
http://elitepresse@bundeswehr.org
Weitere Informationen zu ELITE 2008 fin-
den Sie im Internet unter
http://elite.luftwaffe.de
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Bürgergruppe
“Naturschutz in Gottenheim”

Dank für überwältigende Teilnahme
Die am 25. Mai durchgeführte Begehung
des Heilkräuterpfades war ein unerwartet
großer Erfolg. Frau Heublein, die die Füh-
rung machte, musste bei dem Andrang
von über 100 Gästen ganz schön laut
sprechen, um von allen verstanden zu
werden (siehe Bericht am 6.6. im Gemein-

deblatt). Die Bürgergruppe Naturschutz
dankt herzlich allen diesen Teilnehmern
für ihr erwiesenes Interesse. Auch Frau
Gabriele Heublein soll hier besonders ge-
dankt werden, einmal für ihren vorbildli-
chen Einsatz bei dieser Veranstaltung,
zum anderen für die Einrichtung dieses
schönen “Hei l - und Hexenkräu-
ter-Pfades”. Angesichts des großen Zu-
spruchs haben wir beschlossen, derartige
Veranstaltungen zu Themen der Natur,

Landschaft, Heilkräutern und anderen
Mensch-Natur-Beziehungen immer wie-
der anzubieten, sei es noch in diesem
Sommer oder Herbst und auf alle Fälle
auch im kommenden Jahr. Die Führungen
werden jeweils an dieser Stelle im Ge-
meindeblatt angekündigt.
Auch anderen Gruppierungen, Vereinen,
Firmen, Großfamilien usw. bieten wir an:
Wenn Sie zu irgendwelchen Anlässen
gerne auf einen Beitrag zu den genannten



Themen zugreifen wollen, stehen wir zur
Verfügung. Es bedarf nur einer angemes-
senen rechtzeitigen Absprache.

Gegen eine kleine Spende zugunsten der
Natur sind wir bereit auch in einem vorge-
gebenen Rahmen nach Ihrem Wunsch
unser Engagement miteinzubringen.

J. W. Bammert

1 Fahrrad, Mountainbike

Die Fundsachen können im Bürgerbüro
der Gemeinde Gottenheim abgeholt wer-
den.
Nähere Auskünfte unter Tel. 98 11-12.
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Die Deutsche Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg in-
formiert:

Rentenerhöhung und Auszahlung
Die gesetzlichen Renten steigen zum 1.
Juli um 1,1 Prozent. In vielen Fällen fällt
der reine Zahlbetrag der Rentenerhöhung
allerdings geringer aus. Grund: Zeitgleich
erhöht sich der Beitrag zur Pflegeversi-
cherung um ein Viertel Prozent auf 1,95
für Rentner mit Kindern und 2,2 Prozent
für Kinderlose. Auch der Krankenversi-

cherungsbeitrag kann sich ändern - das
hängt von der jeweiligen Krankenkasse
ab. Die meisten Rentner sind kranken-
und pflegeversichert. Ihre Beiträge müs-
sen von der Rente einbehalten werden.
Auch die Freibeträge bei Hinterbliebenen-
renten erhöhen sich ab dem 1. Juli 2008:
Witwen und Witwer können dann 701,18
Euro monatlich netto hinzuverdienen,
ohne dass das Einkommen auf die Rente
angerechnet wird, Waisen 467,46 Euro.
Die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg informiert in den nächs-
ten Tagen ihre Rentner individuell über die

neuen Zahlbeträge. Die Mitteilung enthält
auch erste Informationen zu dem für Janu-
ar 2009 geplanten einheitlichen Beitrags-
satz der gesetzlichen Krankenkassen.

Mehr Informationen zum Thema gibt es
bei der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg persönlich in den
Regionalzentren und Außenstellen im
ganzen Land, über das kostenlose Servi-
cetelefon der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg unter
0800 100048024 und im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Barfuß am Tuniberg

Gruppenwanderung jeden Sonntag vom
22. Juni bis 28. September 2008. Treff-
punkt: um 10 Uhr an der ehemaligen
Tankstelle in der Umkircher Straße. Kin-
der ab 6 - 8 Jahre nur in Begleitung eines
Erwachsenen. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Für Fragen steht jedoch Herr
Rostek, Tel. Nr.: 53 39, zur Verfügung.

Es freut sich auf Ihr Kommen
Raimund Rostek

Veranstaltungsankündigung

“Stadt und Land -
Hand in Hand” - Regionalmarkt
KaiserstuhlamSo.,22.06.08auf
dem Freiburger Mundenhof

Stadt und Land präsentieren sich gemein-
sam auf einem bunten Regionalmarkt am
Sonntag, den 22. Juni 2008 auf dem Frei-
burger Tiergehege und Stadtgut Munden-
hof in ihrer Vielfalt. Kaiserstühler Erzeuger
wollen in einem gemütlichen Ambiente ei-
nen noch engeren Kontakt zu den Freibur-
ger Bürgern knüpfen. Auf dem Regional-
markt wird der Kaiserstuhl geschmacklich
und kulturell erlebbar. So werden Keramik
aus Kaiserstühler Erde, Bauernbrot, ver-
schiedene Pestos, Marmeladen und ein-
gelegte Spezialitäten zur Verkostung an-
geboten. Den Kaiserstuhl könnten Sie
aber auch an dem Weinstand des Wein-
gutes Birmelin oder beim Stand der Kai-

serstühler Edelbrenner verkosten und ge-
nießen. Die Vielfalt des Kaiserstuhls an
Obst und Gemüse erfahren Sie auch am
Stand des Karottenprojekts “Gälriabli”,
Bienen sind Schwerpunkt auf dem Stand
der Kaiserstühler Imker.
Daneben erhalten Sie Informationen über
Herkunft und Qualität der regionalen Pro-
dukte, über den Kaiserstühler Wein, über
touristische Highlights des Kaiserstuhls,
über Naturschutz und naturverträgliche
Landwirtschaft sowie über die Arbeit von
PLENUM Naturgarten Kaiserstuhl.
Erleben Sie den Kaiserstuhl in seiner Fülle
und überzeugen Sie sich von seiner Viel-
falt und Schönheit.
Der Regionalmarkt beginnt um 11.00
Uhr und dauert bis 17.00 Uhr.

Der Regionalmarkt Kaiserstuhl wird von
der Geschäftsstelle PLENUM Naturgar-
ten Kaiserstuhl zusammen mit dem Forst-
amt der Stadt Freiburg organisiert. PLE-
NUM, das Programm des Landes Ba-
den-Württemberg zur Erhaltung und Ent-

wicklung von Natur und Umwelt, unter-
stützt eine nachhaltige Regionalentwick-
lung durch Projekte und Kooperationen
zwischen Landwirtschaft, Tourismus, Ga-
stronomie, Gemeinden, Naturschutzver-
bänden und anderen gesellschaftlichen
Gruppen.
Weiter Informationen zu PLENUM:
www.naturgarten-kaiserstuhl.de

Liebe Naturinteressierte
Gäste und Einwohner!

Schnuppern Sie ein wenig gute Kaiserstüh-
ler Luft und lernen Sie die Natur auf eine
ganz besondere Weise kennen. Nachfol-
gend sind die Veranstaltungen der kom-
menden Wochen vorgestellt. Das komplet-
te Programm des Naturzentrums erhalten
sie bei den örtlichen Tourist-Informationen
am Kaiserstuhl bzw. unter
www.kaiserstuhl-tuniberg-tourismus.de.

Besuchen Sie das Naturzentrum Kaisers-
tuhl in Ihringen am Rathaus.
Es ist (von März bis Ende Juni und Sep-
tember bis Oktober)
am Dienstag von 17.00 Uhr -18.00 Uhr
(ab 25.03.)
am Donnerstag von 10.30 Uhr - 12.30 Uhr
am Freitag von 17.00-19.00 Uhr und an
Samstagen von 15.00-17.00 Uhr geöffnet.

So. 22.6., 10-12 h Hohlgassen im Som-
mer - Naturvielfalt am Wegesrand. An-
genehm kühl ist es in den Hohlwegen -



und es gibt viel zu entdecken in der Natur.
Kommen Sie mit! WG Bickensohl. 4 Euro.
Hannelore Heim
So. 13.7., 9-12.30 h Riegeler Michaels-
berg und Lößlandschaft erkunden.
Sommerliche Wanderung in die Riegeler
Lößlandschaft, zu Mutter Erde, über den
Michaelsberg und durch Hohlwege, mit
tollen Ausblicken ins Breisgau. Vor der
Riegeler Brauerei. 4 Euro. Peter Lutz
So. 17.8., 14-17 h Kultur- und naturge-
schichtliche Wanderung über die Vul-
kankuppen um Achkarren. Burgen und
Geschichten aus dem westlichen Kaisers-
tuhl - spannend erzählt und gezeigt von ei-
nem Ortskenner (6 km). Parkplatz am Paß
zwischen Bickensohl und Achkarren. 4
Euro. Wolfgang Engist

Eine Anmeldung ist zwischen 15 und 17 h
jeweils zum vorausgehenden Werktag bei
der Kaiserstuhl Touristik Ihringen unter
Tel. Nr. 07668/9343 bzw. E-Mail: tou-
rist.info@ihringen.de erforderlich. Kinder
unter 12 Jahren sind bei allen Veranstal-
tungen frei.

Lehr- und Versuchsgarten in
Opfingen öffnet seine Pforte

Tag der offenen Tür bietet umfangrei-
ches Rahmenprogramm
Im Lehr- und Versuchsgarten für Obstbau
des Landkreises Breisgau-Hochschwarz-
wald in Opfingen findet am Sonntag, 29.

Juni 2008, ein Tag der offenen Tür statt.
Die Veranstaltung beginnt um 9.30 Uhr
und endet um 18.00 Uhr. Das Landrats-
amt lädt alle Interessierten hierzu sehr
herzlich ein.
Feste Programmpunkte sind eine Füh-
rung durch die Anlage für Interessierte des
Erwerbsobstbaus um 10.00 Uhr. Für Hob-
bygärtner und sonstige Interessierte fin-
den weitere Führungen durch den Ver-
suchsgarten um 12.00 Uhr, 13.30 Uhr und
15.00 Uhr statt. Der Musikverein Opfingen
gestaltet von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr ein
Platzkonzert.

Während des ganzen Tages wird ein um-
fangreiches Rahmenprogramm geboten.
Dabei können Besucher Obstsorten pro-
bieren und sich an verschiedenen Info-
ständen etwa über die Versuchsarbeiten
und zum Obstbau informieren. Darüber
hinaus präsentieren einige Firmen ihr An-
gebot. Auch an die jüngsten Besucher ist
gedacht. Für sie wird ein eigenes Kinder-
programm zusammen gestellt. Dazu ge-
hört auch ein Quiz und ein Wettbewerb.
Der Landfrauenverein Opfingen verwöhnt
die Gäste mit einem Imbiss, Kaltgeträn-
ken, Kaffee und leckerem Kuchen.
Der Lehr- und Versuchsgarten liegt inmit-
ten der Weinberge im Dreieck Opfin-
gen-Merdingen-Wippertskirch. Eine An-
fahrtsskizze und aktuelle Informationen
zum Tag der Offenen Tür finden sich im In-
ternet unter
www.versuchsgarten-opfingen.de.

Hochschule für öffentliche
Verwaltung Kehl

University of Applied Sciences

ACHTUNG: Neuer Bewerbungsschluss:
01. Oktober 2008
für Ausbildungsbeginn
September 2009 und
Studienbeginn März 2010

Hochschule für öffentliche Verwaltung
und Finanzen Ludwigsburg
University of Applied Sciences

Rückfragen und weitere Informationen
Hochschule für öffentliche Verwaltung
Kehl, Postfach 15 49, 77675Kehl

Telefon:
07851—89 41 25, 07851—89 41 26
E-Mail: zulassung@fh-kehl.de
http://www.fh-kehl.de

Hochschule für öffentliche Verwaltung
und Finanzen
Ludwigsburg, Reuteallee 36
71634Ludwigsburg

Telefon: 07141-14 05 33
E-Mail: zulassung@fh-ludwigsburg.de
http://www.fh-ludwigsburg.de
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Kunst- und Kunsthandwerksta-
ge am 28. & 29. Juni 2008 und
Konzert “Angelika Hoff Jazz
Trio” am Samstag, 28. Juni
2008 in Vogtsburg-Burkheim

Die Stadt Vogtsburg im Kaiserstuhl lädt Sie recht
herzlich zum Besuch der Vogtsburger Kunst- und
Kunsthandwerkstage in Vogtsburg-Burkheim ein.
Mehr als 70 Künstler und Kunsthandwerker prä-
sentieren am 28. & 29. Juni zum 20. Mal im roman-
tischen Stadtkern von Burkheim ihre Werke. Die
große Bandbreite der Aussteller reicht von Malerei,
Bildhauerei und Holzarbeiten über Gold- und
Schmiedearbeiten bis hin zur Keramik- und Töpfer-
kunst. Der Markt und ein vielseitiges kulturelles Be-
gleitprogramm für Groß und Klein lassen an beiden
Tagen den Besuch in der historischen Mittelstadt
zu einem Erlebnis werden. Die Stände sind am
Samstag und Sonntag jeweils von 11.00 bis 19.00
Uhr geöffnet. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Zusätzlich zu den Kunsthandwerkstagen öffnen
am gleichen Wochenende verschiedene Kaisers-
tühler Künstler ihre Ateliers und Werkstätten.
AmSamstagabend,28. Juni2008um20Uhr findet
ein Konzert des Angelika Hoff Jazz Trios im
Jörg-Wickram-Saal des Burkheimer Rathauses
statt. Die Jazzpianistin Angelika Hoff hat sich durch
ihren eleganten Stil und ihren virtuosen Umgang
mit den Tasten einen Namen gemacht. Begleitet
wird Sie von dem Freiburger Kontrabassisten und

Komponisten Florian Dölling (ZMF-Preisträger
1999) und dem in Endingen lebenden Schlagzeu-
ger Rolf Kilchling. Karten für das Konzert sind er-
mäßigt im Vorverkauf erhältlich.
Weitere Infos und Kartenvorverkauf für das
Konzert (Plätze sind begrenzt):
Tour is t ik - In format ion in Vogts-
burg-Oberrotweil, Tel. 07662-9 40 11,
E-Mail: info@vogtsburg.de.

Stellenausschreibung

Staufen
Bei der Stadt Staufen im Breisgau (ca. 8.000
Einwohner) ist zum 01.01.2009 die Stelle der

Leitung des Stadtbauamtes

zu besetzen. Gesucht wird ein baufachtechni-
scher Mitarbeiter des gehobenen baufachtech-
nischen Dienstes oder Dipl.-Ingenieur (Fach-
richtung Hochbau/FH) mit umfassenden Kennt-
nissen und langjähriger praktischer Erfahrung in
der Abwicklung und Abrechnung von Hoch- und
Tiefbaumaßnahmen. Alternativ kommt auch eine
Verwaltungsfachkraft imgehobenennichttech-
nischen Verwaltungsdienst mit umfassenden
Erfahrungen indengewünschtenBereichen inFra-
ge. Vom Stelleninhaber sind schwierige Baumaß-
nahmen in Eigenleistung und/oder Bauherrenfunk-
tion abzuwickeln. Als Amtsleiter ist der Stelleninha-
ber in die Beurteilung der Bauanträge, Bauvoran-

fragen und Anträge im Kenntnisgabeverfahren fe-
derführend eingebunden. Ebenso sind dem Amts-
leiter federführend die Aufgaben der Stadtplanung
zugewiesen.
Die Fauststadt Staufen ist durch seine denkmalge-
schützte Altstadt mit intaktem Handel und ausge-
prägter Gastronomie ein Anziehungspunkt in der
Region. Bitte informieren Sie sich über die detail-
lierte Stellenauschreibung im Internet unter
www.staufen.de.
Wenn Sie sich von dieser leitenden Stelle in einem
aufgeschlossenen Team angesprochen fühlen,
dann bewerben Sie sich mit einer aussagefähigen
Bewerbung und lückenlosen Angaben über bishe-
rige Tätigkeiten bis spätestens 15.07.2008 an die
Stadtverwaltung Staufen - Personalamt -, Haupt-
straße53,79219Staufen i.Br.FürweitereAuskünf-
te stehen Ihnen Herr Bürgermeister Benitz, Tel.
08633/8 05 21 oder Herr Pfeiffer (Leiter des Stadt-
bauamtes), Tel. 07633/8 05 38 gerne zur Verfü-
gung.

Hinweis: Die männliche Form bei den Perso-
nenangaben wird nur zur textlichen Vereinfa-
chung verwendet und bezieht die weibliche
Form mit ein.

Ende des redaktionellen Teils




